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Sehr geehrter HerrFilter, 

mit E-Mail vom 14. November 2019 beantragten Sie u.a. auf der Grundlage 

des Informationsfreiheitsgesetzes (IFG) die Übersendung 

„alle[r] Unterlagen(Schriftverkehr, E-Mails, Vermerke etc.) zum Kanz-

lerduell 2017 zwischen Angela Merkel (CDU) und Martin Schulz (SPD)“.  

Auf Ihren Antrag ergehen folgende Entscheidungen: 

1. Sie erhalten die unter I. aufgeführten Informationen. 

2. Der Bescheid ergeht kostenfrei.

Gründe:

I.

Sie erhalten gem. § 1 Abs. 1 IFG Zugang zu den beigefügten Informationen 

des Bundespresseamts. Weitere amtliche Informationen im Sinne Ihrer 
Anfrage sind im BPA nicht vorhanden.  
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In   den   beigefügten Informationen   wurden   personenbezogene   Daten 
geschwärzt.  Mit  den  Schwärzungen  personenbezogener  Daten  hatten  Sie 

sich in Ihrem Antrag vom 14. November 2020 einverstanden erklärt.

II.

Gemäß § 10 Abs. 1 und Abs. 3 IFG in Verbindung mit der 

Informationsgebührenverordnung fallen keine Kosten an.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe 
Widerspruch beim Presse- und Informationsamt der Bundesregierung 

erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift 

beim Presse- und Informationsamt der Bundesregierung,Dorotheenstraße 
84, 10117 Berlin, oder in elektronischer Formmit einer qualifizierten 

elektronischen Signatur i. S. d. Signaturgesetzes zu erheben.

Mit freundlichen Grüßen

Im Auftrag
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